
 

 

Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 50 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss 64, 6434 Illgau         041 830 18 55 
 
Der wärmste Winter seit Messbeginn. Wenig Schnee und grüne 
Weihnachten. Trotz Wintereinbruch Mitte März ein ausserordentlich 
trockener sommerlicher Frühlingsbeginn. Die Wetterpropheten halten am 
27. April im Muotathal ihre Frühlingsversammlung ab.  
Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert: 
 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 14  ½ Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, Loostr.26, 6430 Schwyz 14 Pkt. 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 13 Pkt. 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz 12 Pkt. 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 10 Pkt. 
Wagner Benny, Geissdädi, 8843 Oberiberg 9 Pkt. 
 
 
Prognosen für den Sommer und Herbst 2007 
 
 
Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm       041 838 01 64 
Mai: Die ersten 14 Tage ist punkto Wetter nicht viel Rechtes zu erwarten. Am 
15. muss die „Kalte Sophie“ wegen dem kühlen Klima doppelte Unterwäsche 
anziehen. Nach Mitte ziemlich viel Sonnenschein. 
Juni: Anfangs nass und neblig. Die Kaffeebohnen könnten noch ein rarer 
Artikel werden, weil die Viehauftreiber auf den Alpen Zeit zum „Schwarzes“ 
trinken haben. Nachher drei Wochen lang eher schönes Wetter. Am  
St. Johannstag (24.) sonnig und warm. 
Juli: Fängt miserabel nass an. Um Mitte gleichviel schöne und schlechte Tage. 
Ende versäuft fast alles im Regen. 
August: Am 1. kann die Rütli-Rede ohne Regen abgehalten werden. Vor Mitte 
sind sehr heisse Tage zu erwarten, an den Seeufern kann nicht mehr gebadet 
werden, weil das Wasser auf dem Siedepunkt ist. Ende ist auch ein schöner 
August zu erwarten. 
September: Anfangs bis Mitte würde man sich besseres Wetter wünschen. 
Um Mitte in den oberen Regionen Schnee. An den Schwyzer Kantonalen 
Viehausstellungen ist ein trübes Wetter in Sicht, aber ausgerechnet an der 
Rothenthurmer Ausstellung (17.) ist ideales Wetter in Aussicht. 
Oktober: Der Schnee kommt nochmals zurück. Vor Mitte Föhn. Bis am 20. 
Schnee bis in tiefe Lagen. 



 

 

Zusammenfassung: Nach dem Sommer wird kaum mehr von einer 
Klimaerwärmung gesprochen. Der Herbst wird wettermässig nicht besonders 
gelobt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, Schwyz            079 704 81 39 
Mai: Vom 1.-10. viel schönes und warmes Wetter. Um Mitte werden sich die 
Muettis und Schätzlis näher an die Männer kuscheln da die Nächte kühl sind. 
Vom 20.-31. sollten die schönen Tage zum Heuen und Silomachen genutzt 
werden. 
Juni: In den ersten 10 Tagen wird der Schneemann bis 1700m 
hinuntersteigen. 11.-22. hochsommerlich warm und einzelne Gewitter.  
23.-30. wechselhaft und kühl. 
Juli: Die ersten 12 Tage heiss und heisser. Das Güntli bei Meteo Schweiz wird 
wahrscheinlich auch noch zum baden benützt. 13.-24. ein wenig Regen und 
einige Gewitter, ein Tropfen auf den heissen Stein. 25.-31. wieder schön und 
heiss, es werden schon 1. August-Feuerverbote gemacht. 
August: In den ersten 10 Tagen noch heiss und gewittrig. In den zweiten  
10 Tagen mehr Regen. 21.-31. veränderlich und gewittrig; der August wird ein 
Poldrio-Monat. 
September: In den ersten 10 Tagen noch viel schönes Wetter und weiterhin 
gewittrig. Um Mitte herum regenreiches Wetter mit deutlicher Abkühlung.  
21.-30. schön, wie es im Herbst sein sollte. 
Oktober: 1.-10. mild aber mit mehr Regentagen. 11.-20. schönes, föhnig-
warmes Herbstwetter. Schwyzer Chilbisonntag (14.) schön.  
Zusammenfassung: Der Sommer wird an vielen Orten zu trocken und heiss 
sein. Der Herbst ist ganz normal. 
 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz             041 811 67 41 
Mai: Die ersten Tage mehrheitlich schön. Ab 6.-22. kein richtiges Heuwetter. 
Auf Ende Heu- und Badewetter. 
Juni: Die Alpauftriebe finden bei schönem Wetter statt. Aber vom 10. an 
kommt die Älplerin auf ihre Kosten, denn der Alpknecht kann sich wegen dem 
veränderlichen Wetter voll dem Liebesleben widmen. Auf Ende wieder 
beständiges Wetter. 
Juli: Fängt mit ein paar Regentagen an. Nachher wird es heiss. Die Frauen, die 
zuviel Paste auftragen, sollten sich nur nachts draussen aufhalten, denn sie 
blättert ihnen vor Hitze ab. Auf Ende mit Gewittern und etwas Regen teilweise 
schön. 
August: Auf dem Rütli am 1. August kommt die Klimaerwärmung zum ersten 
Mal zur Geltung, denn der Altweibersommer fängt an, schön. Die Tage danach 
nur zum Teil schön. Von Mitte bis Ende kurze Schönwetterperioden.  



 

 

September: Für die Jäger wieder schöne Wetterbedingungen. Vom 9. an 
muss das Vieh von den Alpen, Regen und kühler. Die Viehausstellungen nach 
dem 20. sind vom veränderlichen Wetter geprägt. 
Oktober: Die ersten Tage mit Föhn, gutes Wanderwetter. Letzter Teil erster 
Schnee in Sichtnähe. Schwyzer Chilbisonntag (14.) schön. 
Zusammenfassung: Sommer abwechslungsreich. Gewitter, Regen und 
schönes Wetter. Grosse Trockenheit ist nicht zu erwarten. Die 
Frühlingstrockenheit macht der Herbst wieder gut. Mehr veränderlich und 
Regen als schöne Tage. 
 
 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz   041 811 49 41 
Mai: Vom 1.-10. vorwiegend wechselhaftes kühles Wetter. Bis Mitte einige 
schöne Tage. Von Mitte bis Ende Hudelwetter, Schnee ist nicht ausgeschlossen. 
Brachet: Die erste Hälfte des Monats mehrheitlich schön. An Fronleichnam 
(7.) findet die Prozession der Kirchgänger bei herrlich schönem Wetter statt. 
Die letzten 15. Tage herrscht an mehreren Tagen Regenwetter. 
Heumonat: Anfangs bis Mitte sonnig und heiss. Viel zu trocken für guten 
Graswuchs. 15.-20. eine Abkühlung mit Regen. Die letzten 10 Tage werden sich 
die sonnigen und die verregneten Tage die Waage halten. 
August: Die Bade- und Sonnenhungrigen werden noch bis am 20. einige 
schöne Tage geniessen können. Maria Himmelfahrt (15.) schönes 
Wanderwetter. Die letzten 10 Tage teilen sich mit Sonne und Regen. 
Herbstmonat: Bis am 10. mehrheitlich bedeckt aber trocken. Am 
Eidgenössischen Buss- und Bettag (16.) schön. Ab dem 11. bis ende dominieren 
Sonne, Nefel und Regen. 
Weinmonat: Der Oktober beginnt mit goldenem Herbstwetter und 
Bodennefel. Vom 10. bis am 20. wechselhaftes Herbstwetter. Schwyzer 
Chilbimontag (15.) schön. 
Zusammenfassend: Den Vorsommer sehe ich eher wechselhaft, ab Mitte zu 
heiss und zu trocken. Der Herbst fällt sonnig mit einigen Nefeltagen, aber 
trocken aus. 
 
 
Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal            041 830 14 33 
Mai: Bis 20. schön und trocken. Ab 20. der erwünschte Regen mit starker 
Abkühlung. Muttertag (13.) schön. Mai kühl und nass füllen Scheune und Fass. 
Juni: Bis Mitte veränderliches, nicht sicheres Heuerwetter. 15.-25. schönes 
Heuwetter, dass die Bauern bis Mitternacht am Heuen sind. Gegen Ende 
veränderlich, aber sonnig. Wenn nach Johann (24.) der Kuckuck schreit, zieht 
teure Zeit herbei. 
Juli: Anfangs schön mit halbtags Sonnenschein, gewitterhaft. Um Mitte einige 
schöne Tage, mehrheitlich bewölkt. Ab 20. Heuwetter, über dem Tal viele 



 

 

Wolken die vor der Sonne stehen. Werfen die Ameisen am Annatag (26.) auf, 
folgt ein harter Winter drauf. 
August: Bis Mitte mehrheitlich schönes Badewetter. Nach Mitte 
abwechslungsreiches warmes Wetter mit starken Regenfällen. 1. August 
mehrheitlich schön, dass die Luftverschmutzer wieder knallen. Je dichter die 
Regentropfen im August, desto dünner wird der Most. 
September: Anfangs Hudelwetter, veränderlich. Um Mitte sehr schöne, 
abwechslungsreiche, warme Tage. Gegen Ende trockenes Wetter, dass die 
Bauern an den Viehausstellungen den Regenschirm daheim lassen können. 
September viel Sonnenglut, macht Äpfel und Trauben gut. 
Oktober: Anfangs schön, mit starker Abkühlung. Die nächsten 10 Tage mehr 
bedeckt mit föhnigen Aufhellungen. An der Riedterchilbi (17.) bewölkt. 
Zusammenfassung: Die Monate Mai und August werden am meisten schöne 
Tage haben im Sommer. Der Herbst mit September schönes Ernte- und 
Wanderwetter 
 
 
Wagner Benny, Geissdaddy, Oberiberg            079 742 51 82 
Mai: Die ersten 10 Tage regnerisch, Mitte mehr schöne Tage. Die letzten 10 
Tage schön. 
Juni: Geht weiter mit schönem Wetter. Um Mitte etwas Regen. Ende schön. 
Die Leute verändern sich: Es gibt keine weissen Leute mehr, alle rot oder braun 
von der Sonne! 
Juli: Anfangs zu warm. Heftige Gewitter um Mitte. Ende sehr heisses 
Sommerwetter. Die Hundstage sind anfangs auch für die Hunde zu heiss. 
August: 1. August schön und nachher über 30° heiss. Ende schön, abends 
regnerisch mit Gewitter. 
September: Am Anfang schönes Herbstwetter. Das Wasser wird knapp. Um 
Mitte etwas kühler, Ende schön. 
Oktober: Die ersten 10 Tage schön. Die 2. Hälfte kommt Schnee in den 
Bergen. Wendelin (20.) regnerisch. 
Zusammenfassung: Es wird ein sehr heisser Sommer (Juli und August). Ein 
Sommer der in die Geschichte eingehen wird (gleicht Sommer 1947). Nachher 
schönes Herbstwetter. Der kleine Eisbär „Knut“ im Berliner Zoo hat mit diesem 
Sommer eine ganz grosse Freude – wenn es zutrifft! 
 
 
 
 
Zur Beachtung:                      
 

E I N L A D U N G 
 



 

 

Zur Herbstversammlung, Freitag den 26. Oktober 2007, 20.00 Uhr in der 
Markthalle Rothenthurm.  

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Ihre Muotathaler Wetterpropheten 
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